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Anwendungsbereiche: 

  
Organisch gebundener Oberputz auf Dispersionsbasis für außen.  
Geeignet für eine glatte Oberflächengestaltung von Fensterlaibungen und -
faschen, Fassadenspiegel, Putzbänder usw. 
Geeignete Untergründe sind: 
• feste mineralische Putze (nach DIN EN 998 CS  II-IV, Mörtelgruppen PII – 

III nach DIN V 18550) 
• Beton 
• Faserzementplatten 
• Festhaftende Altbeschichtungen 

 

Eigenschaften:  • Gleichmäßiges, glattes Strukturbild 
• Robuste, belastbare Oberfläche 
• Gut diffusionsfähig 
• Wetterbeständig, wasserabweisend 
• Spannungsarm 
• Leichte, geschmeidige Verarbeitung 
• Kornstärke von 0,5 mm  
• Einsetzbar als Faschenputz 

 

Technische Daten:  Dichte/Spezifisches Gewicht   Ca. 1,95 g/cm³ 
Farbton  Naturweiß  
Trocknungszeit bei  
+23 °C und 50% rel. Luftfeuchtigkeit 

 Nach ca. 24 Std. oberflächentrocken, 
nach ca. 2-3 Tagen belastbar 

Bindemittel  Kunstharz-Dispersion 
Auftragsverfahren  Edelstahlkellen für den Aufzug, 

Kunststoffkellen zum Abreiben. Nach-
filzen mit Schwammbrettern (Filzbret-
tern) ist möglich. 

Glanzgrad  Matt 
Verarbeitungstemperatur  ≥+5 °C bis 25 °C 

 

Untergrundvorbereitung:  Die Untergründe müssen glatt, fest, sowie frei von Verschmutzungen, Ausblü-
hungen, Verfärbungen, Pilzbefall, Sinterschichten, Mehlkornschichten und tren-
nenden Substanzen sein. Die Untergründe müssen trocken und vollständig 
erhärtet sein, besonders sind die Trocknungszeiten mineralischer Grundputze 
bzw. Spachtel zu berücksichtigen. Vorhandene Altbeschichtungen müssen auf 
Eignung, Haft- und Tragfähigkeit geprüft werden. Die VOB, Teil C, DIN 18363, 
Abs. 3 und die BFS-Merkblätter Nr. 9 und Nr. 21 sind zu beachten. Bei Reini-
gungsarbeiten sind die gesetzlichen Vorschriften zu berücksichtigen. Es wird 
empfohlen vor Beginn der Arbeiten Musterflächen anzulegen und somit die 
Haftung und das Oberflächenbild zu prüfen.  
Nicht tragfähige Untergründe/Altanstriche entfernen. Stark saugfähige Unter-
gründe mit SAKRET Tiefengrund TGW egalisieren. Glänzende Untergründe 
aufrauen und reinigen. 
 
Zwischenbeschichtung:  
 

SAKRET Putzgrund PG farblich abgetönt, passend zum SAKRET Kunstharz-
putz. 

 

Tönbarkeit:  Werkseitig  bzw. zirka Farbtöne über Sakret MIX oder mit max. 3% Dispersions-, 
Vollton- und Abtönfarben. 

 

Materialvorbereitung:   
 

 Material mit einem rostfreien, elektrischen Rührwerk gründlich aufrühren.  
Konsistenz bei Bedarf mit max. 2% Wasser einstellen. Keinen  
Aluminiumrührstab verwenden, da sonst ein Metallabrieb nicht auszuschließen  
ist. 
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Verarbeitung: 

  
Material vollflächig mit der Edelstahlglättkelle aufziehen, gleichmäßig auf Korn-
stärke abziehen und nach kurzem Anziehen mit der Kunststoffkelle abreiben. Es 
empfiehlt sich erst vorzureiben und nach ca. 5 min glatt abzureiben.  
Überlappungen mit angrenzenden  Beschichtungen vermeiden (z.B. zu bearbei-
tende Flächen abkleben). Ein Nachfilzen mit einem Schwammbrett (Filzbrett) ist 
nach kurzem Anziehen möglich. 
 

Reinigung der Werkzeuge:    Das Werkzeug sollte sofort nach Gebrauch mit Wasser gereinigt werden. 
 

Hinweise:  Bei Flächen, die mehr als üblich feuchtbelastet werden, empfehlen wir eine 
zweimalige Deckbeschichtung mit einer SAKRET Fassadenfarbe mit AF-
Ausstattung (algizid/fungizid) gegen vorschnellen Algen- und Pilzbefall auszu-
führen.  
 
Die VOB, Teil C DIN 18363, Abs. 3 ist bei der Ausführung zu beachten. Nicht 
geeignet, für waagerechte Flächen mit Wasserbelastung. Nicht bei direkter 
Sonneneinstrahlung, starkem Wind, Gefahr von Regen bzw. bei drohendem 
Nachtfrost verarbeiten. Nicht unter + 5°C Luft-, Objekt- und Trocknungstempera-
tur verarbeiten. Material gleichmäßig auftragen.  
Um Ansätze bei größeren Flächen zu vermeiden, ist ein zügiges Beschichten 
nass in nass erforderlich (ggf. mehrere Mitarbeiter einsetzen). 
Auf eine gleichmäßige Struktur beim Abscheiben achten. Durch die Verwen-
dung von natürlichen Zuschlagstoffen sind geringe Farb- und Strukturschwan-
kungen möglich, deshalb auf zusammenhängenden Flächen nur Material glei-
cher Chargen einsetzen oder unterschiedliche Chargen vorher mischen. Die 
Arbeitsweise, das Verarbeitungswerkzeug sowie der Untergrund haben einen 
wesentlichen Einfluss auf das Strukturbild und den Materialverbrauch. Außer 
reinem Wasser nichts zugeben.  
 

Materialverbrauch:  • Ca. 1,7 kg/m²/mm 

Lieferform:  • 25 kg Gebinde 
 

Lagerung:  • Kühl, jedoch frostfrei lagern.  
• Ungeöffnet 2 Jahre lagerfähig.  
• Angebrochene Gebinde sofort verschließen und innerhalb kürzester Zeit 

verarbeiten. 
 

Entsorgung:  • Nur restentleertes Gebinde zum Recycling geben.  
• Flüssige Materialreste bei einer autorisierten Sammelstelle für Altfar-

ben/Altlacke abgeben.  
• Eingetrocknete Materialreste können als ausgehärtete Farben bzw. als 

Hausmüll entsorgt werden, AVV- Abfallschlüssel Nr. 080112. 
 

Besondere Hinweise:  • Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
• Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen.  
• Nicht in die Kanalisation, Gewässer oder ins Erdreich gelangen lassen.  
• Alle nicht zu beschichtenden Anstrichflächen sorgfältig abdecken, Farb-

spritzer auf allen Arten von Oberflächen noch im feuchtem Zustand  mit 
Wasser abwaschen. 

• Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser spülen und ggf. 
einen Arzt konsultieren. 

• Weitere Hinweise: siehe EG Sicherheitsdatenblatt. 
 

 
Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen und Richtlinien, Normen und Regelwerke, mit geltende Merk-
blätter sowie die allgemein anerkannten Regeln der Technik zu berücksichtigen. Auf unterschiedliche Witterungs-, Untergrund- und 
Objektbedingungen haben wir keinen Einfluss. Anwendungstechnische Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung 
des Käufers bzw. Verarbeiters geben, sind unverbindlich und stellen kein vertragliches Rechtsverhältnis und keine kaufvertraglichen 
Nebenverpflichtungen dar. Die in dem technischen Merkblatt gemachten Angaben und Empfehlungen beziehen sich auf den gewöhn-
lichen Verwendungszweck. Mit der Herausgabe dieses technischen Merkblattes verlieren alle vorangegangenen Ausgaben ihre Gül-
tigkeit. Stand 2017-05-02 


